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Bermwunbeten fitr 4 Woden intrandpor=
tabel vind.”

Stromeyerd G.falvnvgen Dativen aud  ben
Rriegen von 184850, 1866 und awd tem Ligten
Kriege, wo er bt Sevan und Berfailled thatig war,
Gé¢ aewdbrt und ctrwclde Vefriedtgung, wenn wir
bie Aniicst dicfer Deanner vergleidyen mit dem, wad
wiv 1866 in unferm mulitarargtlidyen Beridte dffent=
[th auégaiprodien haben.

»Dle Bibandlung bdiefer fdweren Berlegungen,”
fdyrieven wiv damals (&. £0), ,beginnt auf dem
Salachtfelde fulbft, und bdie widtigite Ricdidyt bei
Bibandlung derfulben it bdie Vermeidung cines
Wagentranéported;” und weiter &S, 109: ,Soll bdie
Peortalitat der Scwervertvandeten mdglidft ver:
mintert werben, fo tarf fein Tvandport derfelben,
aufer Pemjenigen unmittelbar vom Sadladytfclde in
die Ambulance fatifinden; 8 miifte ferner fiiv ge=
nitgended Perfonal au fofortigen operativen Gin-
griffen geforgt werden” .

Welde Poftulate, fragen wiv bel dicfem Anlaffe,
fir tie Organifation unfored Feldfanitatadienftes,
miiffen bierausd abftrabirt werben 2

Bor Aldem aud dad Vorhandenfein numeriidy ge=
nitgender perfoneller und matevicler fanitavijer
Diilfémittel {m Felde. — Mit wabrer Befriedigung
baben wiv aud einem RNeferat dfibev ble fiinglt ftatt=
gebabte militardrytlide Konfereny vernommen, bdaf
dlefe Anficdt fich endlicdh auch bei und in mapgeben=
ben militarargtliden Kreijen Babhn gebroden Hat.
Sobann aber in gwefter Linfe Grmdglidhung bder
Behanblung Sdiwervermundeter und Sdnerfranfer
in moglichfter Nahe ded Sladytfelded felbft, Wi
f{dbrieben Bieviiber vor 5 Sabren: ,3u dem Gnbe
waren ble Ambulancen bebeutend groper und
fo angulegen, bdaf fie thetlbar waren. Nady fedem
Gefedit bHatte ein Thell dexfelben mit den Sciwer=
vevwunbeten juriicEubleiben und ber anbeve. Theil
bem Trvuppentdrper 3u folgen.” Die divifiondarst-
lide Konfereny jblagt vor, tem Poflulate in ande=
rer Weife 3u genfigen, {ndem fie beweglidhe Feld=
fpitalev neben den Umbulancen erviciten will, Wiy
geben tavauf weiter nidt ein, und wollen Hier and
nidt entfdeiden, auf welde bder beiden Weifen jenen
dirurgifdben Grundfagen am meilten RKednung ge=
tragen wird, weldie wir ald Refultat der Arbeiten
Cormacd und Stromeyersd eben bhervorgehoben
haben.

Biclletdst, wenn bet dem weltern Gange der Be=
rathungen fiber Bevbefferung unferer Organtfation
etwad vepublifaniicher und taftooller vorgegangen
wird, gibt ¢8 nod) Gelegenheit, fidh Hievitber weit=
laufiger 3u Aaufern, -

Saliehlid Heben wir nody eine bemerfendwerthe
Bedeutung bes bejprodenen Buched befonbersd hervor.

Sn feinem Schlufworte begeidmet Stromeyer
basdfelbe ald einen Verfudy internationaler Hilfe und
PVirfrandigung. Die Ketegédbirurgie tonne eben einer
foldren nicht entbefven, benn fie wevde von feder
Nation wicder anterd aufacfaft. Jn der That feben
wir in tem Jufammenwirfen tiefer belden Wianner
dle exfie Verwinkiiung cinex Jdbee, dle wir felbit

A4

1666 juerft dffentlich auégefproden Haben, Wir
frogten tamals, ob nicdt dem Piangel an Acryten
im Kriepe burd gegenieitige Auelhiilfe der an der
Genfer Konvention betbetligten Staaten abgebolécn
werden founte?  ,Gin KRorps fretwilliger und be=
foleercr ergte aus den niart friegfitbrer ben Landern
vebuutivt,” memnten wir damald, ,tonnte ntdt nur
Greiprichliches lediten, fonbern e ware audy Gelegen=
beit gegeben 3ur letobtern Berftandigung fiber friegd=
dytrurgijhe Fragen, deren Beurtbetluny ftetd efnen
nationalen Ghavafter an fidy tragt.” Jm Sabre 1868,
bei ber inteenationalen Konfereny der Hulfdvereine
tn Berln, wirde aledann auf Antvag von Profeffov
o. Langenbed die internationale Arytlice Hitlfe
au einer Wugabe der Hiilfdveveine geftempelt, unbd
dicfe legpteve tm Kriege von 1870 1 andgedehnter
Weile gum erfren Male geldst. Die Thattpfett der
englifh = amevifanticten Ambulance lefert hieau eine
etle JUujtvation. Aud Wersten ncutvaler Staaten
sufammengefept , bictet fie thre Dienfte einer dex
ftreitenden Avmeen aunj dlefe acceptict diefelben und
givt tbr Gelegenbeit jur Gntwidlung elner glanjen=
ben Thatipfeit, Wabrend derfelben tritt fie in Vev=
bindung mit den Aeviten dev andern fampfenbden
Nrmee, mit welden fidy ein tntimer wiffenjchaftli=
dicr Berbehr, cin internationaler Hustauid) ber Jdeen
entrofcfelt und fdlteplidh etn Budy entiteht , welibies,
unter dem Wabhvieidien der Genfer Konvention ge-
fhricben, bden Ghavafter wabrbaft {nternattonaler
Wifenidaft an fidy traat. Fifcher.
Bafel, Nopember 1871,

Das civg. Militardepartement an die Militdr-
behGrden der KRantone.

(BVom 4. Januar 1872.)

Daé Departement beehrt fidy, Jhnen Biemit tie Anjeige u
madyen, baf vom Bundesratbe unter’m 29, Dezember abhin am
PBlage bed vemifjiontvenden Hrn, eivg. Overft Quinclet, jum
Waffendyef der Kavallerie ernamnt worven tit Hr. cidg. Oberft
Sehnver tn Navau, bisheriger Oberinftruftor viefer Waffe.

(Bem 10. Januar 1872.)

Das Militardepartcment beabfiditigt, die Neuwahlen in ben
Stab mbglidyft frithzeitly voryunchmen, um nady den exfolgten
Wablen fofort jur Herausdgabe ver Avmee : Eintheilung fdyveiten
3u fonnen.

Sie werden defihald erfudyt, Jbve BVorfhlage fir Wahlen in
ben eidg. Stab fo Dbalo ald moglidh und fevenfalld fpateftend
bi¢ qum 10, Februar L I, einguretdjen.

Socben ift bet Fr. Shulthef in Sividy eingetroffen:
Caktifdye Folgerungen
aud dem RKriege 1870/71.

Von
A, v, Boguslawsii,
Hauptmann und Komvagnicdef tm 3. Nteberfdlefifden Infan:
terte - Regtment Ne. 50,
Prets Fr. 4.

Berlag von €. S. Mittler u. Sohn in Berlin,

Bet Fr. Frommann in Jena i erfhienen:

Die dentichen VWipen.
Bon
A, Sdaubad.
L Theil: Algemeine Schilberung.
Preis Fr. 8.
©fe frither erfdiencnen Bdanve IT und III foften feter Fr.
6. 70, IV und V fever Gr. 5. 35, — bas gamge Wert

Fr. 32 —



	Das eidg. Militärdepartement an die Militärbehörden der Kantone

